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sill' l 'Ä>U ^ ! , ! i ! ^ , i l ' l^r>f f dcö )»seltil'»Sstl'!!N'fl>) )

Amtlicher Thril.
N ^ e r Justizminister bat den Kreisgenchtsrath und
Staatsanwalt ill Nooig,,». Alois M a g c s . nber scin
Ansnchen <ils Nath zn dem Kreisgerichlc i>, Vozen
übersetzt, dcn Vezirk^oorstchrr i» S lv igno , Donnnik
V r n g n a r a zum N'athe drs Kreisgerichies i» Tvicut
lind dr» Nalh^sct'lslär Fnniz S l r e l c zuiu NaN>c
dcs K^cl^gcrichtcs ill F l l r l i rch rvimmtt.

D r r Iiislizministn' l)dl dcn Kmmllit^cnchtZratb
i» Opcr i ls . I l 'hani l I < i ! i s c i , ül'sv sciii Äns»chl'il alö
Ndld ^ll l'^ln Kvci^gnlchic in I»!issdlii>^^>l zu ül>l>-
ftyci, lint! riür ^wcitc oaseldst erlrdigt»- Krciö^cvicht-
l.Ul'sslslle dcm R'ilh^scrritäl- dcs 5trci^crichlcs i»
Nlichsnl'crg, Iohai l l , ll a >i g . zll vcrlrihcn l'cfli»dc>'.

Dcr I i i f t iz iniüi ' t t r hat den» Präl l^- zwrit^' Klasse
in ^ I ' i c in ' , ?ilUli!c P 0 ; ^ .1 , z»m P lä 'M ' rlstcriNass!'
in Estc lü'd dc,l A^jiliik!!'» l'ls ^'Ni^c^gnichlcs in
P>cr»;>i. Dr . Fl idi i land V i s c o . z»», Prälor zivri«
1lV j^Idssc !>, Tl)ic>lc criunntt.

Drv Iilsli^mioistcr ha! rem Mioistelil-ll-Konzi^iNrn
<m k. l . Iüsl izmmislmum . Iod^nn E o e l n> ci n >i,
eine Ratd^stsllc l'ri drm ztrci^^vichtc i>, Chll ioi i l , zn
UsVlllhc» l'csilüden.

^ i n ^9. M a i 18l»0 wird in der k. k. Hof-
und Slnal^dllickcvci in Wisn da^ X X X l U . Stück dcö
Neichögcschdl^ttc^ auögcgcdeli und vcrs<ndl,'t wn'drn.

Da^'cll 'c enthält linlcr
Nr. 124. Dic Verl.'vo»lln^ ^cl Ministrr i rn drs I"ncvn

d,r Instiz und drv Z i»^ , ' ^n vom 2. Apri l 1800,
l'l lrcfftüo dir Vcnini^nn,) dcr Aczi i l l ' C;alny-
Dluuijcc »no Ncllm.nl't zn ciinin Ai!!t>N'czirlc uno
Älü3s^cidnng dcr Glüncinoc Dcl'no m>ö dlin ucr-
tinl'gtl'll Vc,;irk^gcl'iclc nntcr Znwcisnn^ ^crslll'rn
zn drin Vczirlc ^ro^ci l„ l ' l ) in G^Iizicn.

Nr. 126. Dic Vn'^rdnnllg säninillichcr Ministrvil'»
und Zsn!r<ill>cl,wrdm Vlnn !). M.,i ! 8 U 0 , woiuit
d îs Verfahren gcrcgclt w k o , »uclchcö in dcm Fal^e

einer Ver l^ tü - odc>r Erckntionsflldrl!!!^ nnf ein.-
Icm!in5cn w>dcr l>dS Arrar od,r f iüsn, l>,,tsr öf-
flNllichcr Verwalt,!»^ sll'l'snr'ln Fl.nw grl'nhrcnDc
^orrcrnn^ stattzufinden hctt.

Nr. l 'A i , Di , ' Vciorrnnnss î er Ministl-ricn der Justiz
nnd dcr Fin iNi^ i l voni 12. M i ' i l^ l i l ) — wi 'k-
s,nii f in allc Kronläüdi r , mit ^luonahnic 5er M i ^
Iitä'.,irlu^c — woniit die Art lcr Per,chli^nng der
Gcl'nln'en für die Ausn«ilniie von Wechsrl-Prolesteii
dlir.i! Gllicht^dcantte gsändcrl wir,r>.

Nr. 127. Die Verordnung des Zinan^ministsrinnlö
von, 1'l. M a i 1'^lw — gillia, für alle Grönländer
— ülicr die Aliü^ehnn»^ der. den?lfbe"zl,'l!ä!»!>,'rn
erster Klasse längs der Oil i ize qe^rn p lcnß is^
Lchlcsicn lind die Gicifschaft Glap fingclännitcn
Ero'ächlignn^ znr Aüwelidung des Vl -^üns l ign»^ '
Z^ les fur das, mil Urwrungözeligllissen ^cisel'ene
Nohciscn l'is E»de I n n i I .^l / l .

W i c n , 1«. M a i l ^00.
Vo>n r. l . Ncdat-'twnö. Plireau dkö Ncichsgeschblaltcö.

Richtamllichtt Theil.
^ 3 . Verzeichnis

d e r m i l d e n V c i l r ä g e f n r d i e N o l l , l c i d e n d e n
i n U n l c r - u n d I n n e r - K r a i n .

H r . Josef Hoon ik ^ l ft. — kr.
„ A n t o n Schiü 'eV 1 " — »
., M ichae l Emet ic 1 ., — «
» M a i l ' i a s .sslai>,z . . . . . 'l ., — «
„ M>, t l ) i a^ F ü l l e n 2 ., — ,,
.. W e i t — » >'" "
„ A n l o n SomjZa — ., 2 0 „
„ J o h a n n P a n c ' i — ,. ^^ »,
„ P r n n l i c r 1 ,, '^^ „
„ F r a » ^ Ds jak 2 „ — „
» Alcx. G . ' l j c l . . . . . . 1 » " - .,
,) Josef ^a inpe 1 >? — »,
,, V a l e n t i n Schnstcrschip . . . 3 „ — .,

österr. Währ.

Hr. K.'soar Negovstz 1 fi. -— lr.
„ A>'ton I en fo . ^czirkooorstsh^' in

Großl.ischiy l; „ _ ^
„ Anlon Vr.nnsch, Ve^. - Aejnnfl . 2 ,. ^ ^
„ Johann Pogoil iz, Ae^'Akluar . l „ — „
., Jodann Roslna. Pez,-.ftanzüst . 1 ,̂  —, „
„ Josef Sän-schn', Di»rn,st . . 1 » — „
„ Var lh. Hoccvar, Genieindevor»

slel'er ^ ., üd „
,. Matlhä'ns S l a l l . dlo. . . . l ., — ,.
„ Antoil Hl)!cnnil — „ i l l ) „
Fr. Gi r l rand Aeanü'c . . . . — „ >̂ l) „
„ Gelrano (3>el'enz - - „ 60 „
., Mar i . i Dl!nl,'i>I»'r — „ 2 0 .,
Hr. Stefan Pndloa.cir . . . . — ,, 20 „
., Jo l l en , Juvan^. Schnllcdrcr . i „ — .,
<̂ ,r. Mar ia Hoceuar ^_ ^ 20 „
Hr. Iösef H^eroar — „ :Nj „
Zr. Agnes Hoc,var _^ ^ 20 „
Hr. Io l ian» Olavan — .» 10 .,
.. G.M'a Gorrnz — „ 2.'l ,)
Fr. Mar ia Echusche^ . . . . - - „ 20 ,>
Hr. Jodann Tlk»,n^ — ^ 2<» „
Pas Pfarram, Großlasä,iy . . . 1 ,. 56 „

S t . Gregor . . . t ,. 89z ,>
.. , woo» . . . . 1 ^ ! 1 ^

Hr. I l ' l 'anu Suppan ; / k. k. Bez.-
Vl'istcyrr i» G l i r k f r l d . . . . 3 ^ ___ ^

„ ^i i^iv!^ S r ü ' l i i . k. k. Ve^^Aoinnft 2 „ — „
« 'M.,x I , i l 'o r „e^^ . k. k. At'in^r . 1 „ ___ ^
,. Franz Smet iz. l . l. ^inzl ist . l̂ ^ ^_ ^
,. Johann No»ach. retio . . . — „ 30 „

,. Nmmnnd L t roy iua ie l . Dinrnist — „ .10

(Dn- Echllls; dirscij ,Ver;cichlnsfts folgt.)

L a i b n c h , 22. M a i .

Da soll einmal einer l l n ^ dar^nc« wcidcn! W a l ^
r.'Nd die offiziellen n^polttanischcn Depeschen vo» dem
Nieosrwerseil des Anfstandes dnrch die föln.i l . T rup -
pen me!?en. lrzädl»'N dic französische» I^niNli le von
fen« sil'^vcichen Forlsä'veitt!, dcr Insi i rr lk i io», <!̂ sr.

Fenilletllu.
Klagenfurtcr Briefe.

Miltc M a i . —

^l'iic flisgcüde Invasion. — Die Geburtöfeicr Sr. t. Hoheit
^^ durchlcmchtisssk'il Hnrn E^her^oqß 5?rmrich. - Dir Ci»-
"^hiiiil-, dci« Nl'ilni NmlschuIttMudeö. — Thmlrr-R^niiiii^-

^'»;. — Konzert!'. — Die Wnllfayrten auf dcn ^nschm'idn'g.)

^ Obgleich n.nr in unseren Vcrgen dnrchans keine
l'olie Politik lrei^en lind ol'gleich an den Ufnü unseres
fliedllchs» See's keine, Gar,d^ldi'sche Tanipssiotlille,
i>i heuer ülicrh.nipt gnr lei» Dampfer anlegt, so leiden
wir doch unler der Invasion cinls gefräßigsn Heeres,
welches sich überall einqüm'iitt. wo nnr dcr M^ i eiil
Vlätterdach wölbte. nnc> sell'st die Asyle der Faniilie
»icht schont. AIs wollten sie das ^ i n d l'is anf die
Alpen auffressen, sind nämlich dic M a i k ä f e r in
bellen Haufen eingezogen. Die Vänme stioßen von
^ 'n , lieblichen Gelhicr. und unsere Al'rndspa^iergänge
deiche,! inililälischcn Erpeditioncn. wobei wir mit
^wck nnd Tue!» nns ge,,cn das Karlälschenfener der
^ü'nmendsn Gefin^Icr wehrcn ninssen, — We>,n das
w fortgeht, uerschlin^ln lins die klcinen Freibentcr
"^r Maifrcudc vor der Nasc lurg. O . wären sie deim
^ - Gar i l 'a lc i ! —

Neb,!! dttsein Geschenk, welches wir dcm '̂enz<
''-'uate ^ ^ i , Herzen a/rn er!.',sse!l l 'ätlen, brachte er

^ aber auch Eonnenschcin. Vlnthenrciz und Than-

denn gan^ kann cr seine von, Ap>il angckiänkelte Saline
nicht veilängnen. An einem semer freuittüchslen Tage
winde nns aber znr Onlschäc'igling für diese Unfreund-
lichkeit eii'e schöne Fcstllchkeit. anf »reiche cr niil dem
rosigsten fächeln l,crniederbl>ckte. Ich «ueinc das Oe-
blirtsscst E r . k. Hoheit des durchlauchtigsten Herrn
Erchn '^gs H e i n ' r t c h , k, k. Gencralmajors und Vri>
gamers, welchen .«>age»fll>t di.srs I ab r in seinen
Manern zn b.herbergen die Ehie hat. — Vor vier
Tagen, am !), d. M . . virsammellc dieses frcni-ige
(^rcigniü »abc^n die g>n,;e Bevölkernng unserer Sladt
in dcn lieblichen Franz Josspds-Anlligcn des Kren;.
^ i ^ s ^^ __ Drn nns sllt dcr allerböchsten Axn'esenl'cit
I lner MajeN^sN rnrch lic El in invung hoch g'we^l'len
Plänen — >v.'s dlM Flstc einen bcs^ndevs anrcqen-
geneen Cdaralicr vll l lel). D n ' Entwurf u»d dic A,<-
oidnling dcs Oan^'N war z>var nrspiünglich von dem
Oifi;i>rkorp> der I'icstgcn G.N'.üsrn linsgeglingen. s.i
man jcdoch znglrich zablleiche Einladung!n den No-
tdbililäien dcr S ta r t zngcschickt hntie. n>,0 die Ocrt-
lichkcit eine Vetheiliguug " s Volkes gestaüete, so war
es natürlich, daß sich '^>l u»o J u n g . Vorncbm nnd
O. r i „ g bei der Festlichst in ausgiebiger Vcll iel i ,ng
eiüfmld. Es w>n- ei» sehr anmul l ' igrs , bewegliches
Vi ld, nlnradnit voil den pitloresken '^erglerrasse». Wald-
abhängen, Ga'.lena»Iagen und Anc» des gvünen Schan-
planes. welches die glänzcnde Miüiärwel t , die blühen--
den' Damen in il'ren geschmackvollen Toi lc t tcn, die
elegante G.s, Ilschafl nnd die bunte Mengc dcs Volk.s
d.nbot. Das HanplN'oun'itt des Fesl-Programmes
best.ind in linem Fl^schüPc» »in ^e!'!, Pesten. zu we!'
chein Ende in über Nach! imp'0'.'inrtcu OartenanIagcn

»ine Schiestsläüe neben einein Zelle cnichttt lvorden
ivar , u»d sowolil das Schweizlibaus <ils die Nmge«
buug desftlben in reichcm Fabnenschmnck der öfterlsi«
chische,,, baierischen und Kärntner F.irben prangten.
Sc. k. Hoheit beehrten das Fest um virr Uhr mit
Höchstihr,r Gegenwart, begleitet von ei»e,n glänzenden
Milttärgesolge nnd linvf.ingen von den ^längi-n der
Voiksl'yiNüe. Schon srnbl» hatten sich Se. (^el lenz
der Herr Sl^ l ldal ter und die geladene Gesellschaft cin-
aefllndcn. Nachdem liicrans der dmchlanchtigste Herr
Evzhcrzog das FsstichiejZ.ii mit einem Keruschlissc er-
öffnet halte, nabm dic beilere Bewegung des Tages
a,i einer, eigens zn dicscin Z'vecke augeleglen .^egel«
babn. in '^all>u< lind Rrisenspil l . lind einem inipro-
visirttn ^a!Ie im Saale des Schweizcihanscö ihren
Verlauf, zn welchen, drei Mi l i lär -^apel len aufspisllen.
Se. k. Hoheit jchttn sehr heiter geftinimt, nnteiluelt
sich viel mit den Anwesenden nnd verlieü nach vier-
f tnni igfm Anfenlhalle dcn .^rcuzberg. ivelcher Abends
mit bengalischem Feuer beleuchtet wnide. worauf dic
erci Mlisilkapellen (ivelche mich schon an, Vorabende
i^s Fcsl mit cinrm brillanten Zapfcusileich eingeleitet
ballen) unter Faekclbclcnchtnng und mit klmaeudenl
Spiele blinigczoglo.

Ei» äbnliches bleibendes Andenleil habcu wir
der abgllaufenc» Moche in der am l i , d. M . statt-
i,eflindl»cn fli.rlichen Exnveil'Nüg des neuen Schnl-
gebändes zn danke,,. Es w.,r di.ft fnr tarnten ein
Ereigniß qeschichll,cher Vedeulnng, Dic neue Anstalt,
in welcher uns.re tüchtige und zahlreich besuchte Neal-
schule und die ,'ieht weniger f reqnlü l i i l l Noiiualhaüpl-
schule u»t>rg>bracht !u,rocn. ist. mit Ansmihme der
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spricht mm Die Wahrheit? H M vcrinulhen. Beide,
( is ist nämlich sehr wahrscheililich, daß einzelne I n -
snrgenlellhaufcn geschlagen nnd zerstreut wnrdcn; ge-
wiß aber ist, daß Sizilien uollstäildig von dcll Auf-
stäudischcu behelrschl wird. Was wir Ncucs iu den
Journalen über diese Angelegenheit finden, stellen wir
tu Nachfolgendem znsanimen.

Dir „P . ' l r i c " entdält folgende nähere Einzclu-
heile» über d,c Ereignisse in Sizilien : «Wi r erhal-
leu Mittheilungen, welche dic uns übcr die Garibal-
di'sche Expedition mitgetheilten Nachrichten vcrvollstan»
digeu. Nach ihrcr Landung del Marsala orgauisirteu
die Frciwllligcu Garibaldi's ihre Korps und besetzten
alle Aittiöhcn l»it Vorposten. Des Abends machlc
cine Abthcilllug ansgrwähllcr ^'enlc ci»e Rlkognoszi-
rung nach Trapani h in ; sic l̂ »m »ach dem ^!agcr
zurück. ilachdem sic die Stell l lng dlr lönigl. Trupps»!
anögellindschaftet balle. Der ^'andungs^linkt war ge-
heim gcballcn »vordcu. alle Chefs der Bcweguug kann-
leu ihn aber nnd kamen des Nichts iu's ^!ag,r. uin
slch mit Garibaldi zu verständigen. M l folgenden
Tiigc stießen die verschiedenen Bande» zum Garibaloi'»
scheu Korps und inan beschloß, sich am l3 . oci Ta -
gesanbinch iu Marsch zu setzen, Derselbe ivuroc sehr
gut a u f f ü h r t imd von dltscm Augenblick au ual.',»
rie Iüsurrckiion zu. Der vou Allem uulerrichiete
Oberlonnnandant der königlicheu Truppe» hielt es
für nothwendig, seiut Truopeu u'cht zu zerstreuen. Er
befahl, Trapani zu räumen uild zog alle seine Trup-
pen iu Palermo zusammcu. DaS Erpeditiouskorpö
sellist ist iu dc,n lin^efähr !> Kilomeires von Palermo
gelegenen Burgfleckeu Monrcale angekommen nnd niau
kann sagen, daö die Insnrrclt io» Herrin der Iuscl
ist. Paleruio und Messina hielten sich noch; cs si„d
zwei sehr feslc und wobloerlheidigte Plätze. Uugeach'
t<t ihrer Ergebenheit ri,fa»den slch die lön. Truppen
il> einer sehr schwierigen ^!age, deun die Insel hatte
eine Bevölkerung von beinahe zwli Mill ionen Seelen
und d!c Iusurreli iou wird nul großer Energie gelei-
tet. Demselben Ionrua l zufolge sind die üOOO Mann
piemontesischcr Truvpen, die iu Geuua eingeschifft
wurde», bei Orbitcllo — kleine Stadt, iu Toscaua.
»in del Grenze der römischen Staaten — gelandet.
Orlnlelw lieg: im Golf vou Sau Stcfano.

Dic Bullicr'schc offiziöse Pariser Korrespondenz
bringt übcr die vorül'ergehcude Vandung Garil'aldi's
an einem Punkte dcĉ  ̂ ircheuslaaleö folgendes Nähere:
«Als Garidaldi sich uo» einer zu große» Au^U'l vo»
NrieMchiffen verfolgt sah. warf er sich auf Moutal lo.
nm den Feuid zu täuschen. Er laudele, um auözu-
rüden und Proklamationen zu verbreiten. Nach einer
Ruhe von einigln Stunden uiachlc cr sich wieder auf
den Weg . nno fuhr mitten dnrch dic ueapolitauischsu
Fregatten hindurch, welche von den Ocwassern der
römischen Staate» anfangend, überall von 60 zn UO
MlgNeu ansgeslellt waren. Er zog mitten durch das
Nariä'tsche»f,uer des Kindes, nnd di . Nach! l'eul'lycnd.
sllustte »r auf Marsala los . das vou den Iusurgen-
leu beseht war. Die Mannschaft wurde auf slzillaui-
schcm Boden mit unsäglicher kegcistenlng von der
ganzen Bevölkerung aufgenommen. Ol) dic ganze
Schaar von Monlal lo nach Marsala weiter zo^, wird
dcr Gang der »encslcn Erlignissc lehren. I n Mar -
stille lias am l 7 . d. M i t t ^ ö ein Messageritdalnpfcr
ci». desstn Kapitän Mcssina am 13. noch rnhig fand;
nach neapolitanischen Depeschen war dieses noch am

lö . der Fall. I n Mars.'la sali mau vou der See
aus uiell «rolhc F.ihürn«, ooch wii l der .Nap lä» nicht
entscheiden, »ob cs die Fahne der Insurr l l i ion oder
die englische F l a M ' . die von englischen Unterthanen
anfiel),l3l luuroe, gewcjcu sei."

Der «Times- wird geschrieben: daß die Vnlger
in Palerino den Truppen nicht ciucn 'Allgcul'l>ck Ruhe
göuuc». gcl.'t schon aus der Mil lhci lnng des Gcuc-
ralH '"" an seiliein Bruder hervor, «daß er 22 Tage
lang nicht einmal Zcit halte, seine Kleider zu wechseln."
Es >>'t thatsächlich. daß es reil Trnppcil bisher nicht
gl'lun^en >st, die öinhe in Palermo wieder herzn»
stellen. Ich habe socben anch einen offiziellcu Äricf
auö Palermo vom l l . zu Gcslchie bcfomincn, iu dem
es uulcr Aüdcrcm h. ißl : „Palermo l'cfindel slch in
einer höchst beklagenowerihen ^age. Der Bruch zwi-
sch'N Ml l i lä r uno Brvöllcrnng i>̂  ei» uollständigsr.
Täglich lommcn ncne Vclhaftllugcn vor. nnd am 9.
gal/s eine Deuiounratlou in der Via Macgueda. bei
der sich 1200—1400 Pclsouen bclhcil'gicu. I n den
Hauptstraßen läl^l slch ofl Tage lang lcine incnschlich.'
Seele blicken. Bankwechsll sino uichl nuter 10 P.v.
zcut, uno oft gar nicht anzubringen. D>r Insurgen-
lcn sind iin Innern des ^auocs sehr stark nnd rucken
mit j>dcin Tage naher an Palermo h<ran. Bei cc>
oben erwähnten Demonstration hatten sich ^eulc aller
Klassen, selbst der hochstehendsten bethciligt. W i r gc-
hlN einer großen Katastrophe entgegen."

I u Bczug zu der diplomatischen Schreckgestalt
der orientalischen Frage macht die »Ztg. f. Nordd."
folgende Kombi»at,on. die sie jedoch salbst als cinc
abeulrncrliche bezeichlilt. Der Koüscrenzantrag oeö
Fürsten Gorischaloff ist wahlscheiulich nur eiuc rlls-
sisch'franzöfischc Schlinge. iu welcher sich die ül'rigen
Mächte dnrch 'Anrrkeunuug der Gerechtigkeit jc»er
Beschwcrdcu über dic Pforte fangen sollen. Ist das
gsschehsu, so könuen dlrsclli^n >bre Zustimmung zu
Maß„al)lneu der Abhilfe taum ueriUligcril. Eiu star»
kcs. christliches Ncich. das der Pforte auf beu Fcrseu
säße, löuuic eineu wohllhätigcu Druck auf dieselbe
ül'en. Der bevorstehende Too oes alten Fursteu M i -
losch. d>e unsichere Siellung ocs Fürsteu Eoliza iu der
Moldau uud Walachei l'ötc die Oillildlage zn eiuem
solchen Reiche, dem nothwendig noch Bosnien beige»
fügt werden müßte, nm den Ehlistcn uichl nl»r hier,
sondern alich iu Bnlgaricn Sicherheit gegen die M i ^
Handlungen der Tür leu zu schaff,». M e ware es,
we»» der Hcrzog von B ra^mt s,ine Anwarlschaft
auf di» lielgischeu Thrl)» >i,it oer Krone eincö scv«
bisch-rilmänischeu Reiches v^ltanschte? ^<- Unsicher >st
der B.slß Belgiens j ^ n ^ l i s fs,r das Koblirg'sche
Hans ; nnd daß der Herzog in diesem Bewußtsein
die Reise nach dlin Orient gemacht habe, wird wenig-
stens gemunkelt. Fnlnklcich annrklirtc sich das fran-
zösische Belgicn, indem es das belgische Lurembnrg
an Holland und den deutschen Bund zurückgäbe.
Oesterreich sähe deu Schwager seines Kaisers als b<-
ficundcttn Nachbar an bisher stets feindseligen Gren-
zen; lln? NnLland halte cinen Tbrou geschaffen, deu
es bei günstiger Gclegeüh.il jcden 'IlnAnblick um so
leichter umstoßen tan», als es sich mx demsrlben des-
sc» Unterthanen verpflichtet hat. England, da? al l -
seitig vcrhaßil. ginge al l , in leer ans.

Icd.ufal lö hat der Konfcreuzanttag gegen die
Türkei eiue weit größere Tragwci tc. als in ihm zu
liegen scheint; aber sicherlich leine kriegerische Al'sichl

von Seilen Rußlands. — Uebcrhanpt hat cs mit
diest-r oriculalischcn Frage nichts auf sich; denn man
schreibt der „Ä . A. Z tg . " ans Ber l i n : „die Entwick-
lung der Dinge im Orient scheint anch die M f i m r k -
famll i t des hiesigen Kabinets auf sich zn zieh.»."
Wo die änßere Politik des Herrn Schleiniy waudclt,
oa — wächst lein Gras mebr.

iV c st c r r e i ch.
W i e n , 2 l . Ma i . Em österreichisches Geschwa-

der, besteh« l'd ans der Frrgallc Schwarzenberg. der
Eoroelte Dandolo und l?em Dampfer ^'ncia. uutcr
dem Befehle des Kommodore ^reihin. v. Wnllrroiorf-
Urbair. ist von Pola nach dein Miltelmcere ans^e-
lanfen.

— Das Erucnuungsschl'cil'en der Rcichsr,,lhs-
niit^licder h.il nur winigc Zcilcu »ud lhellt dem
A?r<ss,,lsn iu bündiger Weise seinr Eliiennung mit.
AIs Tag der «Zröffnuu^ >st der 2l). M a i festa/syl.
Bloß die Hcrreu Somsich nnd Eöivöö haben d'finitlv
abgelehnt.

— Franz De„k soll, wir dem „Fortschril i" ge«
schriebe» w i l d . von seiner Partei ermuntert, au ei<
nem Mcmorandliln arbeiten, wllches dic historisliicu
.^'rdcvnii^en l ln^.nns mit deu Bedüifnissru des Gc-
sammtsta.itts i>: Einklang briu>ieu uno die Umrisse
einer n n ^ i s c h l n Verfassung zeichnen soll. welche dcm
bürgerlichen Elemente die ihm gebührende Stellung
anweist.

P r a < ; . Se. k. ?. Apostolische Majestät b.ibcn
i» Aül'cirachl dess.il. daß weiland Se. l . Hoheit der
duichl.uichligste Herr Erzherzog K a r l , zu drssVu ehren-
dem ^lndcuk'N in Wien ein Monument errichtet wurde,
uuler andereu Würdeu «nich die des Gonocrnenrs
Uno General - Kapitäns von Böhmen bekleidet hat.
die Merböchslc Willcnsmcinung anszuspiechc» gernht,
d.iß b,i der ain 22. d. M . st^llfiü^endcn Frier der
Enthüllung dieses Monumentes die böhmischen Stände
rnlsplcchend veNnten werden. I u Fol^c dieser Aller-
höchst»» Berufung wrrden sich die Herren Mitglieder
des permauculcn rind des vtlstäikten böbniisch' stän-
dischen Bandes - Ausschusses mit S r . Erzrllcnz dcm
k. k. Hcrru Statthalter Freiherr» v. Mecs^ry als
Präsidenten nud S r . Eritl lenz dc,n Herrn Oberst«
bofleh.niichler Felir Leopold Grafen v, Thnn-Hobcn>-
stein als Piäsidenten-Htellverlreter dcö Bandes-Ans«
schnssê  ciiu 20. o. M . zn dcr erwähnte» ,)eicr uach
Wicn lie^elien.

Dcutschlnlld.
V e r l i n , 18. Ma i . Das «Preuß. Vc'lksl,l<,tl«

schreibt: ,.E>» scllsamss G.rüchl durchläuft B n l i n .
Es ist wiederum von einem Dcpeschendi^'stah!. wcl-
cher dll,' französischxn. Regiernng zu Gnte konxnen soli,
die Rcde. Es soll sich znnächst lln> cineil Brief des
Plinzrsgcnteu au den Prinzen All'ert von Eii^land
^iudeln."

— I n F r a n k f u r t a . V t . wurde am <.'i. d.
M . die vierte denlschc Postkonfercnz eröffnet. Es
warcn u.ichstchendc Äbgeordnetc erschienen: für Oester-
reich der l. k. Ministcrialraih ^öiveülda!. für Prcn-
Leu dcr k. geb. Oberpostrath M'p»er. für Baieru der
k. Oberpostralh Baliinauu. für Sachsen der k. Ober-
postdireklor v. Zabn, für Hannover der k, Finanzrath
Dietr ichs. für Württemberg der k. Poftrath Honold.

ständischen Bnrg. das großartigste nnd gcschmackvollstl
Gebäude der S t a d t , mit welchem slch die Gründer
und Schützer nusercr Realschule (an ihrer Spitze die
Handelskammc,) ein bleibendes Momuncnt in der Ge-
schichte deS Kronlaudes errichtet haben. Die allge-
meine nnd lebendige Theilnahme der Pcvölkcrn»g a»
der höchst feierlichen Eülweihnug, die uns.r hochw.
Herr Fürstbisedof unter glänzender Assistenz nnd mit
gewol'nttr Begeisterung des WorteS vollzog, war da-
Iicr vollkommen gerechlfcrtigt. I n den, Zcichnensaalc
des erstcn Stockwerkes war für deu kirchlichen Akt
ein Altar unter rothdamastcnem Baldachin uud da-
neben das Bi ld S r . Majestät des Kaisers, ringsum
von Blumen und Maigrün nmgebcn. aufgestellt, die
Fronte des G.baudcs »nil Fahne» geschmückt; u.id
nachdem cin Gottesdienst für dic Ingcnd und ^lhrcr
der beiden Schuleu in dcr Domlirchc cröffuct halte,
uerscnumeltcn slch die zu der Feierlichkeit gcladcucu
Gäste, der Gcmewderalh und dic Notabilitätcu dcr
Iulelligcuz und des Bcsitzcs iu dem Saa lc , wo gcgcn
10 Ubr der hoedw. Hcrr Finstbischof mit zahlreicher
Assistenz dcö hohen KleruS erschieu. Bald darauf trat
Se. k. Hoheit der durchlauchtigste Herr Erzherzog
Heinrich. Se. Erzellcuz d<r Herr Statthalter Freiherr
r». Schloißnig^. und cin glänzendes Militärgcfolge ein.
wobei die Polköbyn'nc von den Schülern abgesnngc»
mnrde. Nach Voüendnug der üblichen kirchliche» Ze-
remonien der ssonslkratio» hielt der hochw. Herr Fürst-
bischof an del» S tn f l » des Altars eine ergreiftlide An-
sprache, welche unsere Landeszcitnng hente reproduzirt.
uud wurde das Tedcnnl angestinimt. Zuul Schluß
bcsichti^tcu die l/ohcn Anweftndcn uud ric Geladenen

die prächtigen Räumlichkeiten des weitläufigen G>.
bändes. wclchc folgendermaßen vertheilt sind. — Ei»
Thcil des Erdgeschosse uno des ersten Siockcö ist für
dir Normal-Hauplschnlc bestimmt, der ganze zircile
Stock abcr nebst ocn übrigen Räumlichkcilcn für dic
Realschule bestimmt. Anßcr dcn ^chrzimmcrn. drei
großen Zcichncnsälcn. dcm Eholsaalc, dcr Ehlmie »nd
einem chemischen Laboratorium im Erdgeschosse, gioi
es noch mehrere Kabiuelc für dic uaiurhistorischen nnd
mathematischen W'sscnschaitcu, cin Musikzilnincr n»o
ciu Koiucrenzzimmcr. welcheö zugleich zur Aufbewah-
rung der Bibliothek dicnt. Das ucuc Gel'ändc ist nicht
nur eiuc Zierde uuserer Smdt , sondern dcö ganzen Ban-
des. — An« vcrftosscucu Sonntage vcr.instaliclc unscr
fteißigcr .. Mäuncrgesaugs-Veic iu" iu dcm großen
ständischen Wappcusaalc sciucn untcrslützcudc» M ' l -
gücdcr» währc»d dcr Mittagsstunde — da der Saa l
wcdcr geheizt uoch bclcnchicl werden lauu — ciu
Konzert, welches slch eines schr ehrenvolle» Erfolges
erfreute. Die lüchligcu Kräfte des Vcreius rulfal lr»
sich besonders schwuughaft scit dem früheren Chor-
mcistcr. Herrn H a r m . iu der Pcrsou des Hrn. Real-
schul - Professors Reiner ciu zweilcr ^beigegebcn ist.
lmlchcr scincn gratis übcrno»"nc»cn Fnnkiioucn mit
der größten Hingcbnug nachkommt. Bci Saugclfahr-
leu scheut derselbe selbst cigeuc ^osteu nicht, nm diese
Ausflüge zu ermögliche» ; anch ging von ihm znnächst
der glücklichc Gcoanke ans . den Verein auch als
Liedertafel einen Versuch machen zu lassen, welcher
hoffentlich nicht obuc Wiederholung bleiben wird. Das
Wetter ladct wenigstens dazu e iu ; es ist als wollte
dcr M a i alle ^eutc znr Stadt hmauölachcu.

I » unserem Tbeater ist es seil acht Tagen ^tobn
wabobu". Die Raltcu sind unbeschränkte Herren res
Terra ins, welches das davon geflaüeit,- Völkchen dcr
Muse geräumt hat. Die Kuust ist im Frühling auf-
gcgaugcn. Dic lctzlc Vorstellung brachte nnö »och
<»wci niedliche Bluctteu, „ E r hat seine Handschuhe
vergessen" von St .nke, lind „E iu Toilellcn'Geschicht«
chen" von Gö'iucr. worin ocr Direktor mio der Rc«
glsscur rrzellirteu. Nuu «Enoc gnt. Alles gut." S a l l -
maycr ist bereits uach Tlicst riud Wien qcrcist, nm
die nenc Gesellschaft für Schauspiel und Oper zusani'
menzustcllcn. wic sci» Tcstanlent für ric heurige
Saison ans dem lchtcn Tbeatfrzette! versprach. Hoffen
und wünschcu w i r . daß es ihm gelingen niögo. An
scincm guten Willen ist wohl nicht zn zweifeln, nach
den», was er nns i>n ^»uifc dieses Winters geboten
hat. Vou der beuri^cu Gesellschaft dürfte nur Frau
Posingcr und dcr allgemein beliebte R'-gifsenr Mayer
wieder cugagirt weiden. M i t Leidenschaft seheil u»d
böreu llusere Thcatcrfrcuudi der vou Sallmayer ver^
sprochcnen Oocr cutgegcu. da nns dieser Geliliß scit
ciuer Rcihc oou Iahrcn versagt war. Die Histiionen
cer zwlitcn und dritteu Fächer uuscrcr licnrilien Thca<
lcrgssellschatt lbun in S t . Vcit nud Völkermarkl >1ô
mödic. Vor einigen Tagcu gab bier cin svon Lai^
b.ich lomnnnvcr) Pianist aus Graz, Herr Fra»;
P ' i r ich. zn einer sehr ungünstigen Tageszeit, nm 6
Ubr. beim herrlichsten Wetter nnd in dem ganz n»-
akustischen Wappcns.'alc vor einem äußerst spärlichs"
Allditorium nnd gegen hohes ^egcgllo c>n Konzert,
dcsscn E'folg schoil in drn genannten Vorbsdingl»'"
gcn bczcichntt ist.
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für Vaden der Direktor dcr großherzoglich badischeu
Vcrkehröausta!telt. Hcrr Zimmer, für Vrauuschweig
dcr a/h. Finan^rath Rilibeutrop. für Mecklenburg-
Schwerin und M'cklcnbnrg - Strelitz dcr Gcncralpost-
dircklionsasscssor v. Pritzbucr, für Oldeubllrg der
ObcrpoNiuspsklor Gieskc. für Lübeck dcr Posldirek-
tor L iugnau, fiir Vrcmcn dcr Postdircktor Dr.
Varlsch. für Thür» und Taxis 1. dcr Generalpostdi-
rekllonsrath Dr. Vaug. 2. der Glnernlpostdircktionö-
ralh Meyer.

Dcr finstlich Thl i rn lind Taris'schc Gencralpost-
dircttor Ireibcrr v. Schcle l)ts,rüßle in der ersten
Sitzung dic Konfcrenzniitgliedcr mit ciuer Ansprache,
in welchcr cr zugleich dcr Vcrcutung Frankfurts in
historischcr und merkantiler Beziehung gedachte. Als
Vorsitzender der Konferenz wurde der crstc Abgeordnete
für Tdnri l und Taris gewählt. Nach Vccndignng
dcr crfisn Sitzung wurden dic Konfercnzmilglicdcr
von den regierenden Herren Vürgermcisteru dcr freieu
Stadl Frankfurt in dem Römer cuipfangeu.

Italieniscbe Staaten.
R o m , 14. Ma i . Nach mehrfachen Verhaud-

Inngen ward i!amoricii:rc'g jährlicher Gehalt auf
vierzig Tausend Francs angesetzt, frcie Wohnung und
mancherlei Ncbenemolumfnte u>igerech»lt. Ein Kar-
dinal, dcr lcme anderen Aemter Hal, bezieht nur die
Hälfte.

Amerika.
N c w - H o r k , l l . M a i . Das von dem deiuo-

kralische» Konoeut zn Cbarleölon ansäest« l i t , Programiu
bat sich dcil Vclfall ^eil Südens nicht erworben. Neun
Staaleil sind ausgeschieden nnd haben einen neueu
Konvent gebildet. Douglas b-N bei der lehlln Vallo^
tage nnr 1'>0 Slimnien uv» 2!i1 erliallcn.^ Damit
tr als Kandidat fü: die Präsidentschaft auf,,,stell!
wl>rc>e, waren 202 Sümmcn lrfor^e^lich. Da de»
Konvent slch mitbin außer Slande sah. einen Kan^
didaten zn ernennen, fo vertagte cr sich auf den 18.
I n n i , ».'0 l r iu Valtimorc zllsamlnenlommen wi l l .
— Die j,ip!Nü'sche Gls.nidtschaft wird mit jeden, Taqe
in Wnshixglo» crma,!.t. — Zwei cntlanfene Sklaven
aus Maryland sine in ? ic ivV»lk verbaflet und w i l '
dernm d>r Sklaverei iibcraulworltt weiden.

Vermischte Nachrichten.
K l a f t e u f u r t . Am 19. d. M . wnrdc hier ci»

militärischer Vcrpftegs-Veamlcr, als m dem Unler»
schleifsprozcssc. sci ts als Zeuge ader Beschuldigter
gcnauut. verhaftet nu» »ach Wie» abgtt'nhll.

— I » ds,ll Ang<-ublicke. wo das Monument
des gefeierten Helveil u^n A^pern die «»ll.iemcl»? 'Anf-
merksanikeil ans si>1> z i lb l . onrfie ê> inleresjant s,i».
auch auf seinen Wcrlh »Is Schriflsteller ailfmerksam
zu inachen. Man l'at von i l ,m: Inslr l l l iw» für die
Generale der ö^rreichischen Armee. W icn . l8(>6, —
Veitsäge znm prallische» Nntcirichte im Felde. El'ds.,
180« i>,s 18 l l j . — Gmüdzi'lge der in dem Ers^ i r .
Nc^>!'me»t enlhdltsnen VDrschriften (in der miüläü-
sch,» Zcitschriit, l 8 I 2 . Heft 11 und 12,) — Grund-
sahe dcr S t l l i t e ^e . erlanlcrt dnrch die Darsti'lll!»^
teo Felrzugcs von l ? W in Dculschland. 3 Theile

mit P!ä»cu. Wicu. 1813 (2. Aufiagc, 1814). Die-
sss W n k , französisch üdersci)!. edds. 18 l7 . — Gc-
schichle des Felt'zn^es von 179t) in Dcnlschland. M,t
Carlen. 2 thei le. Edds. 1819. , Fianzöslsch, rl'ds.
l«20. — (Gcuanut ist dcr Autor uirgcuds, bloß in
dcr Artikel rcr militärischen Zcilschrifl ist er mit k " l
llntcrzcichnel.) Eine kleine Schrift (anöwärts crschic-
ncu): „Vimerlungen ül'rr d>c Schlacht von AölM'n"
wollen Einige dcm Erzherzog zuschreibe».

— Der Petersburger ^orresroudent der „ W r .
Z:g . " dcrichtet üdcr eine Pensionö-Anstalt fur dic
üiiscrlichcu ^cibrtltpfclde. eine Si i f iung dcs Kais.rö
Nikolaus, welcher uichl wol l ie, da^ diejcuia/u Pferde,
welche ihn getragen, auörauglrt. l.'crkai,fl lu^rden und
dadurch in ihrem Alter vielleicht eine schllchle Vchnnd-
lnng hal'cn.

— Nach eiucm Vcrichte aus Slbastopol zählt
die Stadt jetzt 10.000 Einwohner (gegen 40,000 uor
dcr Vlla^crilng). darnntcr 8000 Männer, Dic Trüm-
mer sind jeht sortgerälimt uuo cs wird >l>it dem Neu-
bau begonnln, der 4.'̂  Stnißcn, 17 Oasje»» nnd 12
Pläye ocr Sladt gcbcu jc'll.

Ucucjlc Nachrichten nnd Tclcgrlnnmr.
Ä V i e n , 22. M m . Auö N e a p e l , 20. Abends

ist folgc»0ls Telegramm cingsliofscü: I n de» G. "
fechie», lvclche am lk . n»c» lU. »atlfanden, zogrn
die königl. Tuippen den Kürzen,. Die S i t zung von
Moureale. welche die Sladt Palermo bch.'nscht. wird
von cen Truppen Garibaldi's cina/schlosscn. Man
gl.n!b!, Palsrmo lucrdc b.ilo vou den k, ^r l ipreu gc-
lällll»! wtrocu.

P a r i s , 2>. M a i . Die ..Patrie« bringt eine
Depesche auö Äl'om, ivornach Obril l Picmosan cinrn
bldenleuocu Vorihcil über ei» in, .Nirchcnstaale vor»
grorunge»es Fseischaarllilorps erfochien hätte. Ein
Vrnrer Olsi»>'s soll gelöoici ivori'lU s>i».

M a r s e i l l e , 21 . Ma l . O.ncial ^amoric»'re.
am l ü . nach Rom zurückg lchr l , eillsendcle wegen
der Eroedition O.n'iblilri '^ Tiuvpcn »ach Orb,t>ll<.',

^ o u d o « , 2 l . Ma i . Die hculige «Morning»
Post" mcldcl. der König von N^ar' l habe Fil l ingicli
nach Sizilic,! gcschlcki, ocn Insnrgenteu Oeiural -Am'
nestle, die Ernciinung sines Vize-Königs und Her-
stellung ri»cr gelreunlen Ncg,crung cniznbiclln.

Ä ^ t a d r i d , 17. Ma l . Die G»rüch,r von dcm
mm-» Anöbluche dcs Vürgcrkricgcö in Marokko siüd
ulibcgründct.

GencrcU (^ncha isl zum Präsir/^ll l l l t>cö Seiuits
eruaiint iroroen.

F l o r e n ; , l 8 . Ma i . i i . i ldinal Corf i . Er^bi«
schof oon P!>.i, w i i d . nachdem er sich gew.igcrt p.n.
nach Tnr in zu kommen, rllrch l imn OarabilU.ri-Ka-
ritä» dahln gebrach» werd.». Die „Armonia" er-
klä,t allc Gcrüchle übir Zwisligkeiten z,o,sch>n ^'a-
mor!ci«'rc und anoclcn päl,'!ll>chc,> WÜ!dll!t iä,^lr» für
falsch

V o l o g u a , 18, Mai , Der h>csigc G^ncral-
lielitlun,,! >>al»n gleich »ach dem To^e d,s Eiz-
dischoiö die Outer d>'l crzbi,choft,chl'l, Mo»s>l in

Vesih. Die vou, Koruö Nosctii dcslrlirtcn 2(i0 S o l -
dateu, lvrlchc die Absicht hatten, sich den Garibnl-
di'schen Frcischalircu anznschlispen, wlirdei» zwischen
hier und Ferrara augehaltcu und zurückgebracht.

P e r u g i a , 17. Ma i . I n Orvielo soll ein Ol>-
scrvatiooslager errichtet werdcu.

N e a p e l , 17. Ma i . Zu N ^ p r l , Gacta nnd
Castcllamarc sind auf sechs Dampfern Trnppcu ciu«
geschifft wordeu. Die Dampfer, sowie aUe Kreuzer,
sleh.n unter dcm Äsfchlc des Admirals Salaras.

T u r i n , 1!). Ma i . Die Kammer nahm, in
Vclrl-ff der Motion Eavallieri's auf Suspension der
Einführung des sardiimchcn Strafkcdcr in dcr Lom«
bardie, die modioirte, Tagesordnung au.

Handels- und Vcschustslicnchle.
T r i e f t , 18. Ma i . (Wochenbericht,) I n Kaffch

war ansZer einer Parlbic S . Domiugo. die von 3
Kommiffiollödäusern auf Socknlalion genonlilicu wurde,
ul>r Dclailumsai) nu» wnrde für dlingeuden Vcdarf
gekauft. Zucker qcst. zl, mallen Prcisen ganz geriu-
gcs Geschäft. Cacao ziemliches G.schäft zu bchallp«
lcl lu Preisen. Für Vanmwollc fehlen die Aufträge
aus dcm Innern gänzlich, besonders fnr amcrlkan.
Horten und dieö in Folge der voühciihlifml Prcise
auf den norc>ischc!l Pläyc» ' nnr dcr Vcdarf dcr nach.
str» Spinnereien deckt sich jcpt hicr. Wachs wenig
Umsähe. Vorrath N u l l . Preise fest. Noihe Rosinen
Ellme in Folge ei,iiger Ermäßigungen ziiiullch vcr»
lehri. Sllüanincn l»ri ermäöigteren Preisen etwas
anlmirt^r, t'och zogeil die Pieise wieder an. Von
schwarzen R'osinen ivnrden alle disponil'cln Warcu
gr lan f l ; die »och vorhandenen Aufträge könne» >vc<
gen der Geringfügigkeit der Vorrätbe uicht sff.slu,rt
wcroc,'. P i l i fe fest und Teuoenz Neigend. Koriulhcn
I'iurcichsüd l'bhast, und wenn die Veslhsr einige
Ko,,zsssil,'!icn machen ilil ' l l len. würde grö'ö<'re i?ebbaf<
ligkeii eintrcllii. F'i.'.cn Calaiuata ziemliches Geschält
',u nnv.'räudl'llen Preisen, in S n l y r n a . W^rru ciuc
Parll'ic zl, llnbekanutrn Pceiscn vcrkalift. Agrumen
bcschränkler Verkchr. aber bchaupiet. Ivbmmisbrot
Zypern ord. etwas verkanft. Mandeln wcnig Verkehr.
Preise >vic früher. Stah l bcschräukter Vcrkcbr zu
frül'crcu Preiscn. Gn6eiscn zie<n!ich lebbast uno 1>e«
halipict. Ocl Apulic» und ^euanie okuc Geschäft,
>vc>l die Aufträge fehlen. Dalmalien z» vollen Preisen
clwas gehandelt. Spir i tus beschränkter Verkehr;
prompl. prcuß, fest u,>d in steigender Teildcnz; nat.
frstcr, aber ohne Gcschäii. Sardell>n ficil, z» crmä«
ßigteu Preiscn gemacht, ^arbhölzer dciaillirt. aber fest.

Glircic>e lvar iili Detail für den ^olalbeparf nnd
«'s!, dcr miben Provinze» gcungend animirt Wei-
zen, weniger gesucht als in der Vorwoche, war im-
mer zn billigen, Picise angeboten. Roggen fest Mais
wegen f'blcn^cr Auknofte vo,i der Donall bcbauptcl'
einige Anküüfle sind ,n A„esicht llnd eiuc bat Natt»
gehabt, dah.r ist gröü<res Geschäft zu erwarten. Gerste
schlt. H,'l'cr reichlich vorhaiioel,. Oelsaateu lest. aber
ohne Geschäft. Aufkommen 8000 S l . Weizen. 1l)000
St . Mais und N.000 O^in Mehl.

(Tüester Zl^v)

Am !7 . d. M , erfolgt die Eröffnnng der Wal l -
fahrt cn,f de» berühmle» !>! u s ch a r l b c r g , wo bener
das fnnfhun^rrliahrige In^ i lä l im dcs Wallfah'.'tortts
>n bcsonc)cls solcuücr Weise gcseiert w i rd . zu welchem
Zwecke der Papst dcu Wal l fa lncru. welche währeud
der Bestzeit, vom Himmrlfahrliagc bis zum 7. Ok-
tober (den, Roscnkianzlcste) die Kiichc a»f dem ^'u-
scharibergc besuchen u»d dabei ihre Kommunion ver»
richleu, einen vollkommenen Ablaß vcrliebeil bat. w,I-'
chcr biltweise anch den Seelen im segefeuer z»g^
wendet werde» kann. Dic fromme Wanderung nach
dc,n in einer prachlvollcn Gegend gelegenen Guaden-
"Ne wird i» lilifera, Kronlande g i ^ n l l g sein, Anch
'verdcn l>.,scll'st von Ausu.,ärls ciui^c hohe Kircheu-
fürslr,! erwartet.

D a l e r nt o.
( 2 ch I u ,'!,)

Eine,, mchl luindel cigeuihniulichell Anblick bie-
te, das E>Geschoß der meisten Hänscr. Hiev wechsel»
^äden und K"ffehhä!,ser mit C^siiioränmen nur Var-
bielstnbcu. Dic ersteren sind ziel»!lch gläl,zs»d aus'
staffilt. zumal nnt farbigen Stoffen möglichst blint
"ll^gsschmückl. Vesondeis lockend sind !ie der Acqua-
j^ ' I i . dcr Wastcr- und ^imouadc»-Schä»ken. die »ach
anßcn scheinbar auf vcrgolrcttn Sälilchcu rnbeil.
Zahllose Goldfische sp'.elcn in lleincrcn oder größ.rel,
Gefäßen alls dem i'adenlischc; das krystallhellc E i . , ,
w^sscr spiiugt un>ibläss,g auö eincr schöngesormlcu
Muschel empor; 'Zinnien, Früchlc uud Blät ter , auch
l'unlg.'malic Wände verueren das I»ncre. Seltsa-
mer noch erscheinen dcm nordischen Fremden die (5lub-
lc'calc zu ebener Erdc mit Ncls wl i t offen stehenden
' i hü l s i l . ^,vch welche er eie jüugcil Nobil i slch auf,

!deu rothen S^'mmclscsscl» dcbuen. rauchen, schwapcn. !
die Heilung lcsen oücr laut lü'd ungeuirt genug lhre!
^smerklln^en über die rraul)<'N Vorubcrgchcnrcn ma-
chen sttdt uüd hört. Mauchcr. der wohl gar mil
dem Herzogs- »der M''rquiSli lcI prangsu löimle.
l 'rir.gl'hie, fast den gai>>en T a g . zuweilen allch wob!
die N^cht ^>. wnrde mir velsichrrl. '^ci dem her-
untergekommenen Z»sla»0e de^ slziilianisch. n A^el^
nämlich sci es etwas Gcwöhnlichcä. da^ .der ^rt 'e
eines groben Nam.ns den kleinen Nest seines Ver-
mögens an eincn I»?e>< für cinc ^ibrentc von drei,
vils b,s ,zfb» nnd >2 Tar i (o. b. 10 ' / , m 42 S i l -
berf isch.») 'äglich verkaufe. S o hört m.n ,n dcr
Tbat nichl seilen '» P> ' ! " "w den Ausdruck: <' nu
clivcll!<>!-(.' <li ^ l i l r i , es ist »in Kavalier von ^ Tar i
oder 14 Eilbrr^oschcn. Das h^u^elircibsnde Pn<
bl!k»m kcnnl lic V.''l'ält,>isse dieser Rc»lncr auf das
genaueste. n»o legclt naiinlich danach, den ihnen zn
gede-^cn Kredit, 'Sinc' dcr T a r i gar zn wenige, so
sl,,o die Kav.'lttrc auch wobl zn allerhand ziculich
demütbigen Ae»,iern li»d DionNelslun^, ! b ' le i t . wenn
o,esl!bc» sich »nr dem Angc ee^ Pul ' l lknm^ liniger-
m^Üe» enlzicbe» lasse».

I m Ucbrigcn ist ?"' Pa!erm,t.iucr nicht gewo'.','l.
sich v>c! Sorgcn zu nlaän'N um ra." , was sci» ?iach'
bar siebt. N'chl genug, daß Schuster »u? Schücider
<nif der St iaLc arbeüeu. daß häufig der Miüagsiisch
für die Familie da ged̂ ck» st>h!^ oaß üch manchcr lroi)
der aligcnschtil'I'chsn Gcfabr für seinen H.ils anf osft'
ner Gasse rasiren läßt. auch dic Wäschc wiro znn,
Trocknen von V^'Icon zn Äalcoü quer üb.r die Siraße
gespannt (lnit Alisnabnie d,r bcic>cl> Hauptstraücn),
,zn>vci!en so dicht wie die Coul,ssel, eines Theaters;
bi.r uebt siel, der ssau?berr böchst uuaenirt auf den.

Valcon eie Veiukleioer a » , dort läßt sich eiue S i<
^»ora von d<r Zofe die o.l.ä»ztlld schwarzen Haare

hechle»; bicr spielen zwei Persons» millen im Ge-
dränge eine Parih>e Schach, dort bringt cmc Wäsche-
rin die Hände und Nasen der Vl)rüb>rgchcnden mit
ibrem Vügclsisen in Gefahr; kurz. was draußen gc»
schebcii sann. geschieht. li,io man kann der sonst
unerträglich l'lvormundeni'sn neapolitanischen Polizei
,n vieler H^nsich! kei,,cswcgs übermäßige Slrcnge vor-
iverfe».

An den Eckcn der Straße» und P l ä h t . zumal
>n, de,i Oimll'o cünloni , dem K'euzangspunkte der
bcidei' >>n!p!str.iße». steben Hansen vox Müßiggän-
gern; doch sinD sie im Allgemeinen rnhiger lind ern-
!' l,r. auch bcsser gekleioel als i» Neapel. Nur die
Kinder, ric zwischen ihnen umherlaufe», sind meist
ball' inickt. oft mil nichtü als einer A>t von Echwimax
böse bekleioel. D i l Fransn tragen meist ein langes
schwarz- oder buntseidcnes. zmveilcn auch weißes spiz<
;e»bcse^!ss Kopftuch. n>it dem sie sieh vmlr,ff l ich z>l
dr.ip'lf,!! wissen. ll»d niucr dem ibrc großen schivar«
zen An^en n,>d ali^dluck^vollc:,, scharfgeschiuttenen
Züge dl'pp>lt anziehend erscheinen. Wahre Schön«
heilen dagegen hal'c ich scwohl unter chncu, als un«
ler t'l» männlichen Bewohnern Palermo's nnr höchst
sp.nsam gefunden. S o ist dcr Eindruck. dcn cinr
eiste Durchwaudcru!,., auf deu vom Icstlaude her-
üb'llommendcn Ncisenden hervorbringt, d i r , daÜ cr
ci>, ganz neneö Gebiet, daß er erst jetzt das geträumte
Reich dcs Südens betreten h»ibe. Er fühlt sich in
ei,,er innen, wänneren. poclischeren Atiuospbäre, uud
mit schon halb bcsrieriglcr Erwartnng sieht cr dc„
Wni'dcrn entgegen, welche die Insel jehl vor ihm
entfallen soll.
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^ ^ .lw./s h^h.,'. I n V.i,»t.'>, ..»d Dc.isc» d.s O.sch.'lt nicht l»r cd.ulcnd. ^'»do,> »»d P.>^' ,ch >.,!.» um '/. 7 ' /» / . . ''ll>!,<r ,!>' ^ r ^ . r » . D.^c^c» d c
d.nlsch.» Plähc mwcnnldcrt bl.ibcn. — <Ä.ld c!w.i>.< f.i.N'P". - . Da al'.r auch „icht vi.l Wa.c ^vh^ is .» , N' halt >lch ^ ^ ^u^ t c ,»r c,st.<> ^ N " " «>l! -< / . - . , /..,

Deffeutlichc Hchnld.
^. dco Ilaülc« (siir 100 ft.)

st>tli> War.
3» i'slcn'. Wählllug . zu ü'/« «4..")» <ii>.—
?l,l^,N.il!>.'!!al-?!uIehlll „ 5 ., ?8.70 7ft.W
Mct^lliqus.' . . . „ 5 „ <i8,^0 «8,<>0

d.tto . . . . . ^ j . , <!<>,5x) «l..)0
»lit V.lll 'sii!!^ V. I l!<!t!) . . !2i.s,<> 1 2 ^ '

„ ., 1».'/^ . . l)?.2,> i>?,75

CcxlU'Ncütcnsch. zu 42 l^. »»«li. l.),5<) !5.?>>

1 ,̂ d<r Srüül.n'dcr (siir 100 ft.)
Grlmdcii t l^nl igo-Ol' l i^ l ioiml.

3ticd.r-O.stcrr.ich . . zu 5 ' / . !>^l.— l)^.—
Ungan, . . . . „ 5 . 72.— 72 50
Tcn>, Ban,, Kro. u, Slav. „ 5 „ 7!.̂ ."» 7>.?,'>
G.ili;ilN , 5 „ 70,75 7l,2.>
Äuf^wiua . . . . . . 5 „ <»87ü 6«>,—
Eitl'.i i l ' l irg.il 5 .. «8.75 tt,».25

Andcrc .ssr^»,>n!d.r . . zu 5 °/. «!>.' ! » ^ . ^
V.ürliaiusch.s An!. l8,'il) „ 5 „ 8« 25 80,50

A k t i e u (pr . Ei i ic l ) .

^latiomill'ank 851.— 853.—
Kndit-'.'lnss, f. H^iidcl u. Grw, zu

2(>0 si. 5. W, (oh».' Div,) l3«.«0 l^«,70
N. '̂. ̂ .^om.-G.,, ,. .^)l» ft, cv W. 5U2. .- 5tt'^,—
,'r. Fcrd -^ ' rdb z, U>0<) si. (>M. l!>6.j, 1l»8'),—
^t^it.,i-(5is-^cs zn20l, si. O'.M.

ldcr 50» Fr 2<U,— 2«>̂  5
.'^is. ^li,.-V.ih» ^i l200f l . C . M . >8«,25 l«x,!,l>
Sür-nolde.V.ll '.-Ä 2l>U„ „ 127.25 l27,50
Thnsll'. zu i-00 ,l (5M, mit 100 ,!.

(.'»)"/«) ^'»zahlung . . . . «2U.— 12,»,—
Sildl. St.iütc«'.lo!»t',-v!» u. (iciil.

it.i l. (iis. 200,1 '̂. W. /»<).» F,.
»». 100 ,1. (,.',«"/„) VInz<ih!lll!g U!0.— l»ll,—

O.il,^, K^rl-i!»dw..'Ä.>h!>zu200st.
( V M , m. 80si . (^0"/^) «ziii^. l2575 »25. -

Effekten- und Wechsel-Knrsc
an der k. k. öffentliche» Vörse in Mien

Dlll 22. M a i I860.
Effekten. Wcchscl.

b'/<.M.itall!q,!c« «8.7!» Auq^iirq . . 1,4,50 Vr.
5'/.'->^U.-?I»I. 7!»,10 Lcnv!.'» . . i:N,5!>
B>i»fal!ic!i . . 855. .«. k. Dulatc» 6.li5
.'tn-ditallic» . «8i.

F v e«» d e ll ^ s « z e igo.
nm 2 l . M a l l«60.

Hr. G^ l l . Vahnamls'Offizilil, uon Kiurbllg. —
Hr. v. Schl'l'ii, Vl'limll, —Hr.Rilschn.Kallfm.iu!>,
— Hr. Nmigf. lllid — Hr. Z.ig!lr^sl, Hmidlimgo'
rcisende, — Hr. Eoüsch^gg, mW — Hr. Zeiolcr,
Ägente». uoll Wien. — Hr. KllNider, Agent, u»ü
M.ill'or^lth.

Z,«u, („ Anzeige.
Gesl'ltigtl'v dankt fiir das gcschsnktc Zu-

trallsu, und l'mpficylt sich in Zukunft mit allem,

möglichst vclschicdcncm fcinrn Zllckcrgcbäck '̂, fci'
nen Extra-Gcträlckcn, (Zhocoladcn «lud G^flor^
ncm, in stincm ncucn, am 17. Mai ^ösfuetcn
Lokale an dcr Wicncr Sttaß.' Nr. 7.

Z. 8l14. (,)

Freie

Wein - Lizitation.
Mit <.^liglsil!ichcr VcwMi^unq »^crdsn im Wci».

^aNh.nlsc Nr. l 7 ^ im W,cncr, nächsl dem Wc'ii'g.nisn
ocH Hcir» Or. Dllchcilsch. einc hall'e Stunde u^n
!rr Elseul'.ihnsiation M^.rl'll!'^ tütscrot. a m 5 . J u n i
K H t t N , Vc'lmilla..i ii U l n . l>0 Ll<u>!n E,qslü>ali>
wcin voil den I.idrcü 18i»7. !8i>^ und 18;'i!), rei»
al'^lz^gsn. im ^ i ta lwns,va .c vcvmißctt.

Hifzu irclkcn Kmisiicl'lial'sr mit dlin Vl lnnkcn
eingl!«d»'N, dak tilsc Ei^üdinüvcinc l'ck.innt feincr
liüd ^litcr Qlialilät sind, uul) daß mif Verlange» dcr
Källf>r auch ^uilcül'crg^r Tctifülmigslcr Elgcul'.nin'l'üic
uoin Iahrc 1̂ l.̂ 8 imd 18.'!!). fthr, cl'lel Oxalität,
zum Verkauf gcl'vacht werben.

M.nl'uig 20. M.u 1«(i0.
Z. 870. (2)

Pacht «Anzeige.
Dic erste und zweite Mahd der

bei 7 Joch großenSarcuschon Pruln-
Wicj'c ist jetzt auf l Jahr, oder auch
auf 3 Jahre, ganz oder thcilweise,
zu verpachten. — Nähereö erfahrt
man bei der Eigenthümern!, Polana-
Vorstadt Hs.-Nr. 06.

9 »37 M n ö w e i s
i,l,er dcn Ncchmlngöal'schluk des krainischen L.n^eo-Muscnmo snr d.,5 K'^.n^jahr scit ,. Jinlncr bis letzten 0e.,cml'cr 185».

Geldvorstellende Urkunden, als
Stammvermögen:

? , . . , , , , Barschaft ^ « ^ ^ ^ ^
«. IV «" t » I I l l , ' , , , » M " ' öffentliche Piiv.tt. Sft.nr.isse,-
^. Obligationen Odligalivncn ^lichel

""sî  > ^ kr? fl̂  ^ I I ^ I l ! ! ^ ^ ^ ^ . ^

G m p f ä n ss e :
! Laut der. tmch die Zeitung vrröffcntlichte» Kundn>achung w.ir der M u -

sealstlNld mit letztem Dezember »K58 in (>o»v. Münze in . - <̂>5 I ? ' ^ »07^0 — 2<)50 "63 -i?

waS in ösw l . W ä h l . beträgt 488 84 I l 2 7 7 — 3097 50 598 27

I n >8t51>:
2 An Interessen von Stammk.lplial ien 765 48
3 „ Beitragen 363 82 Vz
4 » Btllnächtniffen und Legaten « l^7 50
5 ,) zurückbezahllen Int lr imsauslagen l« 6 l ' ,2
6 ,) Mllsealtapil,,,l!fll !05 —
7 „ neuangrlcgtcn Kapitalien und kapili l isnten Interessen . . . ^ — !575 — 200 — 23 78

Emp fangs .Summe . l89U 26 12852 — 3097 50 622 02

A u s g a b e n :

l Auf Blsoldungen, Löhnungen und D'pl i tatc l 2 l 6.',
!i „ Beheizung, Beleuchtung uud Neinhaliuüg 42 l 9'/^
3 ,) Schlcldm.Urrialien . . . . . . . . . 7 —
^ u Postporto, Botenlohn ui,o Frachlspss^n — 89
5 ,> Invel!tatialHe>a'll)sch.iflm, Psofessluuistcnalbeilen und Baulichkeiten . 58 65
6 „ verschiedene Ausgaben l l 5 93
7 „ neu angelegte Kapital iel, l23> —
^ ,) Dulchjuylllngen 22 25 > „ _ . _ —
^ » zuiü'ckd,zahlte ^riv.ukapital icl, ^ ^ - __ — ,0o

! 1" ^ ^ ^17
Ausgaben. S u m m a . , 6 3 3 5 8 ^ — ^ l 0 o — - ,

Werben von den Empfängen pr ' ^ ' 26 l28.'>2 - 3097 ! 50 622 05

die AuSgaben abgezogen m i t « >633 5 8 ^ — — l l ) )

so zeigt sich mi t C „ d c Dezember , 8 5 9 ein Musealstand von . . . 265 6 7 ^ l 2 8 > 2 - 2992 ! 50 622 0 '

A n m e r k u n g . De r K a r r e s t pr. ! i65ss. 6 ? » / , kr. öst. W dient zur B e i ' r e i t u n g der l860er Kur rcn laus lagcu , d^5 E 'ubngende w i , d k. ip' tal isir t w . ' d c ' ' .

D e n ? . ' l ' , Herren V c l e i n s m i l ^ l i c d l l N steht eä f l c i , die Deta i l rechunng bci d rm Musealkassicl und Nechnungssuhrcr M l chac l p r ^

b i l ieb ig einzusshen.

^'aibach am l 3 . M ä r z i 8 6 0 .


